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Errichtung der katholischen Filialkirchengemeinde 
Freiburg - Detzenhausen. 

Für die Katholiken, die auf der früheren Gemarkung 
Betzenhausen wohnen, errichten Wir unter deren Be- 
lassung im Pfarrverband Lehen mit Wirkung bom 1. April 
b. Is. die selbständige rechtspersöuliche Filialkirchengemeiude 
Freiburg - Betzenhausen. 

Das Staatsministerium hat durch Entschließung vom 
22. Mai 1929 Nr. 4953 die staatliche Genehmigung hier- 
zu erteilt. 

Freiburg i. Br., den 19. Juli 1929. 

4 E a r i 
Erzbischof. 

Umpfarruttg des Hofes Muckeusturm von Hohensachsen 
nach Heddesheim. 

Wir trennen die auf dem Gebiete der ehemaligen Hof- 
gemeinde Muckensturm wohneuden Katholiken mit Wirkung 
vom 1. April d. Js. von der Pfarrei und Kirchengemeinde 
Hohensachsen los und vereinigen sie mit der Pfarrei und 
Kirchengemeinde Heddesheim. 

Der Herr Minister des Kultus und Unterrichts hat 
durch Entschließung vom 15. Juli 1929 Nr. A 15628 
die staatliche Genehmigung gemäß Art. 11 Abs. 1 des 
O. K. St. G. erteilt. 

Frei bürg i. Br., den 25. Juli 1929. 

4 ^ßtf 
Erzbischof. 

(Orb. 29. 7. 1929 Nr. 8888.) 

Fest des hl. Johannes Eudes. 
Durch Dekret der Ritenkongregation vom 9. Mai 1928 

(A. A. 8. 1928 p. 234ss.) wurde das Fest des hl. Jo- 
hannes Eudes für die ganze Kirche vorgeschrieben und 
ist alljährlich am 19. August zu feiern. 

Für die hl. Messe ist die Missa Os iusti de Com- 
muni zu nehmen mit eigener Oration, die wir nachstehend 
zum Abdruck bringen: 

Orati o. 
Deus, qui beatmn Ioannem, Confessorem turnn, ad 

cultum Sacrorum Cordium Iesu et Mariae rite promo- 
vendum, mirabiliter inflammasti, et per eum novas in 
Ecclesia tua Familias congregare voluisti : praesta 
quaesumus; ut cuius pia mérita veneramur, virtutum 
quoque iustruamur exemplis. Per eundem Dominum. 

Für das Officium ist ein eigenes Formular vorge- 
schrieben, das durch den Buchhandel bezogen werden kann. 

Freiburg i. Br., den 29. Juli 1929. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

(Orb. 15. 7. 1929 Nr. 8296.) 

Uerfastungstag. 
Wir ordnen an, daß anläßlich des 10 jährigen Bestehens 

der Reichsverfassung am Sonntag, den 11. August d. Js., 
ein Festgottesdienst gehalten und am Schlüsse desselben 
die Litanei von der göttlichen Vorsehung (Magnifikat 
S. 392) mit dem Gebet für die Wohlfahrt des Vater- 
landes (Magnifikat S. 158) gebetet und der Segen mit 
der Monstranz erteilt werde. In der Predigt ist auf die 
Bedeutung des Tages hinzuweisen. 

Freiburg i. Br., den 15. Juli 1929. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 
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(öi-b. 15. 7. 1929 Nr. 8884 ) 

Mädchenschutzplakate. 
Die alten Adressenplakate des katholischen Mädchen- 

schutzes enthalten eine größere Anzahl von Anschriften, die 
nicht mehr zutreffend sind. Eine Weiterverwendung ist 
daher unzulässig, da die Benützung unrichtiger Adressen 
zu ernster Gefährdung der Schutzbefohlenen bereits in 
einzelnen Fällen geführt hat. 

Der hochwürdige Seelsorgsklerus wird von dieser 
Tatsache in Kenntnis gesetzt mit dem Anfügen, dafür Sorge 
tragen zu wollen, daß an den Kirchentüren und an den 
anderen Stellen innerhalb der Pfarrei die alten Plakate 
entfernt und durch die neuen Plakate, die den Seelsorgern 
von dem Diözesanverband der katholischen Mädchenschutz- 
beretne, @ieiburg i. Br, %#ra%e 31, mefanbt 
worden sind, ersetzt werden. Auf diesen ist die Orts- 
v e r t r a u e n s st e l l e (für die in Betracht kommen können: 
Pfarramt, Schwesternhaus, Lehrerin, ein Mitglied des 
III. Ordens, der Jungfrauenkongregation, des Caritas- 
ortsausschnsses usw.) zu verzeichnen. 

Frei bürg i. Br., den 15. Juli 1929. 
Erzbischöfliches Ordinariat. 

hat jedoch keinerlei Auftrag oder Empfehlung seitens der 
Direktion des Johannesbundes. 

F r e i b u r g i. Br., den 25. Juli 1929. 
Erzbischöfliches Ordinariat. 

Vorsicht. 
©eine @%aeHeiig ber #o#Oibigße $err 

#en ben Be## beg #merg ßarlMef @ ait er auf 
die Pfarrei Wallbach (Dek. Säckingen) cum reser- 
vatione pensionis mit Wirkung vom 1. Oktober d. Js. 
angenommen. 

Publieatio beneficionmi coufereiidoriim. 
GUiJ'tweiä, decanatus W a 1 d s h u t. 

Collatio libera. Petitores libelles intra 14 dies propo- 
nant. Parocho futuro onus orphanotrophium a St. Elisabeth 
nuncupatum moderandi ineumbit. 

Sigmaringendorf, decanatus Si gm a ring en. 
Collatio libera. Petitores libellos intra 14 dies proponant. 

Hausen vor Wald, decanatus D o n a u e s c h i n g e n. 
Patronus princeps de Fürstenberg. Petitiones intra 14 

dies camerae aulicae principle in urbe Donaueschingen 
proponendae sunt. 

(Erb. 19. 7. 1929 Nr. 8453 ) 

Priester - Erersitien. 
Im Exerzitienhaus zu St. Ottilien (Oberbayern) 

finden im laufenden Jahre nachstehende Exerzitienkurse 
für Priester statt: 

Bom 1—6. September 
„ 16.—20. „ 
„ 23.—27. „ 

Anmeldungen sind rechtzeitig an das Exerzitienhaus 
zu St. Ottilien (Oberbayern) zu richten. 

Zugverbin düng: Auf der Linie München-Lindau 
ist Geltendorf Bestimmungsstattion, auf der Linie Augs- 
burg - Weilheim St. Ottilien. 

Fr ei bürg i. Br., den 19. Juli 1929. 
Erzbischöfliches Ordinariat. 

(Orb. 25. 7. 1929 Nr. 8473 ) 

Warnung! 
Wir werden darauf aufmerksam gemacht, daß ein ge- 

wisser Hans Bögle in einzelnen Pfarreien der Erz- 
diözese um Bestellungen auf Zeitschriften und Schriften 
des Johannesbundes, Sitz Leutesdorf, wirbt. Derselbe 

Pfriindebesetzungen. 
Die kanonische Institution haben erhalten am 

7. Juli: Ludwig Fischer, Pfarrverweser in Schwa- 
ningen, auf diese Pfarrei. 

21. „ Karl Miller, Pfarrer in Zimmern, auf die 
Pfarrei Harthausen a. d. Sch. 

21. „ Ferdinand Lehmann, Pfarrer in Hammer- 
eisenbach, auf die Pfarrei Mühlenbach. 

Versetzungen. 
10. Juli: Emil Hofmann, Vikar in Heidelberg, Je- 

suitenpsarrei, als Kaplaneiverweser nach M e ß - 
kirch. 

11 „ Julius Duffner, Kaplaneiverweser in Ver- 
ingendorf, als Pfarrverweser nach Hammer- 
eisenbach. 

Sterbfall. 
15. Juli: Josef Pfister, resign. Pfarrer von Dettlingen, 

t in Gruol (Hohenzollern). 
R. I. P. 

Verantwortliche Redaktion: Erzbischöfliche Kanzlei, 
Freiburg im Breisgau, Burgstraße Nr. 2, Fernrus 2437. 

Versand, Druck und Verlag: I. Dilgersche Buchdruckerei, 
Freiburg im Breisgau, Herrenstraße Nr. 8. Fernruf 4713 

r* 


